
Tipps für Schülerinnen und Schüler: 
 
Während der Erarbeitung sollten die Schüler mit dem Fachlehrer in Kontakt bleiben, damit 
Beratung möglich ist und der Fortschritt beobachtet werden kann. 

 
Neben der eigenen Recherche sollte man auch mit dem Fachlehrer über mögliche zu 
bearbeitende Quellen sprechen. 

 
Die Schüler sollten sich frühzeitig mit den zu verwendeten Medien vertraut machen und 
dabei die Hilfe der Fachlehrer in Anspruch nehmen. 

GFS im Fach Bildende Kunst 
Anforderungen: 

 
 

1. Das Thema, das einen Bezug zum Lehrplan des Faches Bildende Kunst haben 
muss, ist frühzeitig mit dem Fachlehrer abzusprechen, ebenso der Zeitpunkt der 
Fertigstellung. 

2. Die GFS (Vortrag und Kolloquium) sollte in der Regel für Klasse 7 – 10 nicht 
länger als 20 Minuten in Anspruch nehmen, in der Oberstufe maximal 30 
Minuten. 

3. Jede GFS beinhaltet auch einen schriftlichen Anteil. Dies kann je nach Absprache 
ein Handout o. ä. oder der vorzutragende Text sein. In der Oberstufe wird in der 
Regel eine schriftliche Ausarbeitung der Präsentation erwartet. 

4. Die Präsentation muss nicht zwingend eine PowerPoint-Präsentation sein.  
5. Bei Präsentationen in der Oberstufe wird eine vollständige Quellenangabe und 

korrektes Zitieren erwartet. 
6. In die Note fließen folgende Gesichtspunkte ein: 

- Inhalt, Aufbau, Sprache 2/3 
- Präsentation 1/3 

 
 

Die Indikatoren für die Bewertung sind dem GFS Bewertungsbogen zu entnehmen. 
 
 
 


